
Ortsleitung Dersekow überwand Sektierertum
Zusammenarbeit mit den befreundeten Parteien und gemeinsames 

Handeln aller patriotischen Kräfte in der Nationalen Front

Mit 1270 Einwohnern und einer land­
wirtschaftlichen Nutzfläche von 2276 ha 
ist Dersekow mit seinen acht Ortsteilen 
das größte sozialistische Dorf im Kreis 
Greifswald. Im Dorf gibt es eine LPG 
Typ III und zwei LPG Typ I, sieben Hand­
werksbetriebe, fünf Konsumverkaufsstel­
len und vier Konsumgaststätten, eine 
zehnklassige Polytechnische Oberschule, 
eine Gemeindeschwesternstation und 
einen Kindergarten.

Neben unserer Parteiorganisation be­
stehen Ortsgruppen der DBD und der 
CDU. Einige Bürger gehören der NDPD 
und der LDPD an. Die zahlenmäßig 
stärksten Massenorganisationen sind die 
VdgB, der DFD und die DSF. Die FDJ 
und die Pionierorganisation „Ernst Thäl­
mann“ leisten eine aktive Arbeit unter 
der Jugend.

Soviel zum sozial-ökonomischen und 
politischen Gesicht Dersekows, das sich 
äußerlich kaum von den meisten Dörfern 
unserer Republik abhebt, aber seiner 
wirtschaftlichen und politischen Erfolge 
wegen verdient, hervorgehoben zu wer­
den.

Planerfüllung ist Ehrensache
Die LPG Typ III „Ernst Thälmann“ ist 

der wichtigste Produktionsbetrieb in Der­
sekow. Von den 2276 ha landwirtschaft­
licher Nutzfläche- des Dorfes bearbeitet 
sie mit ihren 362 Mitgliedern allein 
1889 ha. 213 ha gehören zur LPG Typ I 
im Ortsteil Zastrow, und 152 ha werden 
von den Genossenschaftsbauern der LPG 
Typ I im Ortsteil Alt-Pansow bearbeitet.

Seit 1962 erfüllen die Dersekower Ge­
nossenschaftsbauern den Staatsplan, ob­
wohl sie sich jedes Jahr höhere Ziele 
stecken. So erhöhten sie beispielsweise 
1963 die Produktion an Rindfleisch um 19, 
an Schweinefleisch um 28,5 und an Eiern 
um 18,3 Prozent. Die bisherige Plan­
erfüllung zeigt, daß die Dersekower Ge­
nossenschaftsbauern den Staatsplan 1963 
nicht nur erfüllen, sondern übererfüllen 
werden.

Die wachsenden Erfolge sind in erster 
Linie der guten genossenschaftlichen Ar­
beit in den LPG zu verdanken.

Die Hauptmethode der Leitungstätig­
keit zur Durchsetzung der guten genos­
senschaftlichen Arbeit ist der sozialisti­
sche Wettbewerb. Jede der drei LPG hat 
den ihren konkreten Bedingungen ent­
sprechenden Wettbewerbsplan. Diese 
Pläne sind nicht das Produkt einzelner 
leitender Kader, sondern das Ergebnis 
breiter Diskussionen mit allen Genossen­
schaftsbauern. Das Leistungsprinzip wird 
konsequent verwirklicht.

Festes Vertrauensverhältnis
Die Genossen der Grundorganisationen 

in Dersekow haben ein festes Vertrauens­
verhältnis zu allen Genossenschafts­
bauern. Sie verstehen es, die guten Er­
fahrungen und Fertigkeiten der partei­
losen Bauern und der Mitglieder der be­
freundeten Parteien zu nutzen und alle 
Bauern in die Leitung der Genossen­
schaft einzubeziehen. So sind beispiels­
weise der Planer, der Wirtschaftsleiter 
und sieben Brigadiere bzw. Leiter von 
Arbeitsbereichen der LPG Typ III Mit­
glieder der DBD. Das gute Vertrauensver­
hältnis unserer Genossen zu den partei­
losen Bauern und zu den Mitgliedern der 
befreundeten Parteien ist die entschei­
dende Grundlage für die schöpferische 
Initiative und das wachsende Verantwor­
tungsbewußtsein aller Genossenschafts­
bauern.

In Dersekow aber ist der Kampf um 
eine höhere Produktion in der Feld- und 
Viehwirtschaft nicht nur Angelegenheit 
der LPG-Vorstände und der LPG-Bauern, 
sondern eine Sache des ganzen Dorfes 
geworden. Auf Initiative der Genossen 
der Ortsleitung der SED steht die Er­
füllung und Übererfüllung des Volks­
wirtschaftsplanes stets im Mittelpunkt 
der Arbeit der Gemeindevertretung, ihrer 
Aktivs und der Nationalen Front.

In der Gemeindevertretung arbeiten an 
der Seite unserer Genossen vier Kollegen
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